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Mit dieser Info an die Eltern 
begann unser Projekt…



Die Kinder malen ihre Wünsche in 
Seesterne…





… hier ist festgehalten, 
wie die Kinder sich als 
Meerjungfrau in einer 
Welle gestalten und wie 
sie ihr Spiegelbild malen. 
Ihnen war frei gestellt, ob 
und wie sie sich 
gestalten… 









…geschafft… Viele Meerjungfrauen…



„Als ich den Kinder das Buch „Julian ist eine Meerjungfrau“ vorstellte, hörten die Kinder gespannt zu. 
Es war für sie überhaupt nicht erwähnenswert, dass Julian, ein Junge, gern eine Meerjungfrau wäre. 
Faszinierend fanden sie, als die Oma Julian die Kette schenkte. Wie kam die Oma zu dieser Kette? Für 
die Kinder war es nicht relevant, dass es Menschen of Color waren , denn ihnen war die Figur egal. 
Sie fanden den Kopfschmuck und die Frisuren faszinierend und waren froh, dass die Oma nicht mit 
Julian schimpfte, hat er doch die Gardine vom Fenster als Rock genommen. Denn sie hat ja ziemlich 
böse geschaut, fanden sie. Als ich die Kinder fragte, ob sie gern jemand anderes wären, waren ihre 
Antworten: Ich wäre gern ein Meermann, ich will so bleiben wie ich bin, ich wäre gern ein Hund, ich 
wäre gern eine Prinzessin…. Am Ende des Projektes, welches sich über drei Angebote zog, sprachen 
wir noch einmal darüber, egal wie ein Mensch aussieht, egal, wen oder was ein Mensch liebt… Jede:r
hat ein Recht auf ein glückliches und wertgeschätztes Leben. Jede:r darf so sein, wie er ist.“

Ines Aster (Erzieherin) 
ASB Kita „Anne Frank“
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